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Das Kreisblatt erscheint Freitagsx es kostet

für den Monat bei der Post 0,51) Neichsmark.

Postscheckkonten
. Kreisloinmunal-Kasfe Breslau Nr. 3130

Kreis-Sparkasse Breslau Nr. 3131
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Juserate werden bis Donnerstag mittag ini
der Geschäftsstelle angenommen. s- Preis für

die fünsgespaltene Petitzeile 15 Reichspfennigei
für außerhalb des Kreises Oels Wohnende

20 Neichspfennige.

 

Druck und Verlag

A. Ludwias Buchdruckerei Rothe, Politt 81 Co.
in Oel-i

 

Nr. 47 Oels, 25. November 1927 65. Jahrgang
 

Kreisliemohner spart bei Eurer Kreis narla ie!
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Amtlicher Teil

Belanntmachungen des Landrats

K. I. 6270. » ._- « O e l s, den 23. November 1927.

Y; ' Kreistag.
Am '_ ‚

Tspnnerstag den 15. Dezember 1927,
vormittags 10 Uhr

findet im Sitzungssaale des .K-re«is-hanses, .K«ronpri11ze11ftr·a«fze 10,

ein Kreistag statt, der nach- § 120 der Fireisorduung offent-
lich ist.

 

l . __.._.

K. VI. 1.285. Oels , den 17. iovember 1927.

GewerbesteuervoriInszahlnngen fiir das Rechnungsjahr 1927.

RdErl. des Mdffi». des FM. uud des MfHuG. vqu 3. 1.1. 1.927
—- 1V St. .11.64 I — 3, IIA 12 17:3 11. 11:1 5357.

Gemäß § 53 dcr («8)e-werbefteuerverordnuug in der Fassung
der Bek. vom 15. 3. 1927 (GS. S. 2.1.) in Verbindung unt
Art. 33 der Ausführungsverordnung zur Gewerbesteuesrverord-

nung vom 13. 5. 1927 (MBliV. S. 521) haben »die Steuer-

pflichtigen bis zum Empfang des Veranlagungsbeschecdjes zur

Gewerbesteuer nach dem Ertrage vorlasuftg Vorauszahlungen

zu leisten, die gsioch nach den fur das vorangegangene Rechnungs-
jahr veranlagten Cästeuergrundbetragenl richten. lieberstesgen

die Vorauszahlunsgen die nach der Veranlagung sur das lau-
fende Rechnungsjahr- zu leistenden Betrage, so»haben«d1e Ge-

meinden den Unterschied spätestens mit der nachstfalltgen Er-

tragsstenerzahlung zu« verrechnen und geigebsenenfalls zuruckzuer-
statteu. Um den berechtigten Belang»en» der Steuerpflichtegeu
zu genügen, gleichzeitig aber auch die sonst zu lbefurchteude

Häufung von Rückzahlungen zu vermeiden, empfehlen wir den

Gemeinden dringend, Anträge auf Stundung der am 15. .11.

1927 fälligen Gewerbeertragssteuervorauszahlungen solcher Ge-
werbetreibender, deren Veranlagxung zur Genierbeertragssteuer
fiir das Rechnungsjahr 1927 bis zum 15. 11. 1927 noch nicht

erfolgt ist, hinsichtlich deren aber ansszder abgegebenen Steuer-

erklärung hervorgeht oder sonst wahrscheinlich ist, daß dienlich
erfolgter Veranlagung für das Rechnungsjahr1927 zu leisten-
den Gewerbesteuerbeträge niedriger sind als die entsprechenden
Vo·rauszahlungen, mit äußerstem «Entgegeukommen zu be-
handeln.

Vorstehender Erlaß wird l)"«er1nit veröffentlicht

Der Vorsitzende des Gewerbesteuerausschusfes.

K. 1. 6301. O els, den 22. November 1927.

Jagdsteuer.

Aus Anlaß der bevorstehenden Veranlagung der Jagd-
steuerssür das Rechnnnsgsjahr 1927 weise ich- die Jagdsteuer-
rpflichtigeu auf § 6 Absatz 2 der Jagdsteuerordnung des Kreises
hin, wonach Anfang und Ende der Steuerpflicht sowie alle Er-
eignisse, die eine Abänderung der Veranlagung bedingen, ins-
besondere Weiterverpachtungeu, innerhalb zwei Wochen nach
ihrem Eintritt dem Kreisausschuß zur Kenntnis zu bringen
sind. Zuwiderhaudluug gegen diese Bestimmung-, ist mit
Strafe bedroht.

Die Ortsbsehörden ersuche ich, den Jagdsteuerpflichtigen
von diesem Hinweis Kenntnis zu geben und mir etwa einge-
tretene Veränderungen der bezeichneten Art binnen 10 Tagen
auzuzeigen. Die Anzeige ist möglichst nach dem in meiner
Kreisblattbekanntmachung vom 29. Mai 1923 ——— Seite 130 ———
abgedruckten Muster zu erstatten.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

W. 7502. Oe Is, den 18. November 1927.

Kriippelfiirforge.

Zu den Ausgaben der Bezirks-sitrsorgeverbände (.Kreis-tvsohsl-
fahrtsämtern) gehört auch die Fürsorge für Krüppel

Ein Arzt, der in Ausübung seines Berufes bei einer Per-
son unter 18 Jahr-en eine Verkrüppelng wahrnimmt, ist ver-
pflichtet, hiervon innerhalb eines Monats unter Bezeichnung
des Krüppels und der Verkrüppelung an den staatlichen Me-
dizinalrat (K-reisarzt) Anzeige zu erstatten.

Wer als Hebamme Geburtshilfe leistet, ist verpflichtet, das
neugeborene Kind auf die Anzeichen von Verkrüppelungens zu
untersuchen und, falls solche sich vorfinden-, die gleiche Anzeige
zu erstatten.

Lehr«perfonsen, welche gelegentlich des zur Erfüllung der
gesetzlich-en Sschsulpflicht erteilten Unterrichts oder des Ersatz-
unterrichtshierfür bei ihren Schülern Verkrüppelungen wahr-
nehmen, sind verpflichtet, diese Schüler nahmhaft zu machen-

Das hat durch eine Anzeige zu erfolgen, welche enthalten muß:
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a) Den Namens und Vornamen des mit einem Krüppelleideni
behafteten Kindes,

b) fein Geburtsjahr und Geburtsda.tum,
e.) Den Namen und Stand der Eltern, oder der Person, bei

der es wohnt,
d) feinen Wohnort mit Straßenbezeichnung,.
e) Die Bezeichnung der Schule,
t.) eine kurze Angabe über die Art der Verkrüppelung
g) Die Unterschrift der Anzeigenden mit Angabe ihrer Dienst-

_ stellung, und Angabe des Datums der Anzeige.
Die Lehrpersonen an den- öffentlich-en Schulen haben die

Anzeigens durch die Hand des Schulleiters, dem staatlichen Me-
dizinalrat (K·reisarzt) einzureichen. Bei Schulen, die einem
Kreisschulrat unterstehen, sind die Anzeigen von den Schul-
leitern und von den alleinstehenden Lehrern an den Kreisschul-
rat zur Weitergabe an den Kreisarzt zu senden-.

Aerzte, Krankenpflegepersonen und sonstige Fürsorgeorgaue,
welche gelegentlich ihrer Berufungsausübungen bei jugendlichen
Personen unter 18 Jahren die Anzeichen drohender Verkrüp-
pelung beobachten-, sind verpflichtet, diese dem Kreisarzt nam-
haft zu machen.

Verletzungen der Anzeigepflicht werden mit Geldstrafe oder
Haft bis zu 4 Wochen bestraft.

Eine Anzeigepflicht besteht nicht, wenn eine nach diesem
Gesetz ausreichen-de Anzeige bereits früher erstattet worden« ist.

Bezirksfiirsorgeverband.

L. I. 4100. Oels, den 24. November 192»7.

Der Runderlaß des Herrn Ministers des Innern vom 27.
November 1926 — II E 673 IV —-— betreffend Karnevalsver-
anstaltungen —- verösfentlicht im Kreisblatt 1926, Seite 253——-
ist aufgehoben worden.

Oels, den 20. November 1927.

Slatnricljng.

Von der staatlichen Stelle für Naturdenkmalpflesge in
«Preuszen- in Berlin-Schöneberg Grunewaldstraße 6/7 wird eine
Monatsschriftt ,,Naturschutz« herausgegeben, Die es sich zur
Aufgabe macht, das Gesamtgsebiet der deutschen Naturschutz-
bewegung zu pflegen; unD zwar soll- dies in durchaus volks-
tümlicher Darstellung und unter Beigabe reichlichen Bild-
stoffes erfolgen.

Aus Den} Der Nr. 1 der Zeitschrift —- 9. Jahrgang vom
1. Oktober 1927 vosrangegiebenen Zeilen »Zum Geleit« seien
hier folgende hervorgehoben:

»An das ganze Volk Ewill sich denn auch- unsere Zeitschrift
— in ihrer nunmehr erweiterten Form —- wenden. Jn all-en-
verständlicher Sprache will -.sie, frei von Ueberspannung und
Einseitigkeit, die Forderungen des Naturschutzes, das Recht der
heimatlichen Landschaft, das »Recht der Wildnis« verfechten.
Die Herrlichkeit der deutschen Natur will sie Herzen und Sin-
nen erschließen und die unendliche Schönheit, die in Fels und
Flume und Baum und in allem, was da kreucht und fleugt,
enthalten sind. An der Entwickelung des deutsch-en Natur-
schsutzses will sie durch- Berichte und Mitteilungen ihre Leser
Anteil nehmen lassen-. Den- Mitarbeitern im Naturschutz, den
Freunden des Vogelschutzes und der Lichtbildkunst, den Lehrern
aller Schulgattungen will sie mit praktischen Anregungen die-
nen. Und sie will aufzeigen-, daß der Naturschsutz unentbehrlich
ist für das Gedeihen unserer deutschen Kultur.

L. I. 04.

 

So wenden wir uns denn an euch alle, Die ihr ein Herz
habt fiir die- Schönheit und Eigenart der deutschen Heimat-
natur, ihr Wanderer, ihr Männer von der griinen Farbe, ihr
Buben und Mädel, ihr Erzieher der Jugend, ihr Freunde des
Tier- und Vogelschutzes, ihr Hiiter unserer Kultur und unserer
Volkswohl-fahrt, ihr Mühseligen und Beladenen., die ihr nach
Erquickung seufzt. Legt alle Hand ans Werk nnd helft uns
weiterführen und ausgestalten dem werdend-en Bau des deut-
schen Nat-urschutzes!"

Es bedarf keines besonderen Hinweises auf den Wert der
Zeitschrift fiir die Entwickelung und die Verbreitung des Ge-
dankens des Naturschutzes

Die Ortsbehörden bitte ich-, interessierte Personen und be-
sonders die Organe der Jugiendpflege auf die Zeitschrift entp-
fehlend hinzuweisen-.

Bestellungen sind bei der Verlagsbuchhandlung J. “Neumann
in Neudamm zn machen, Einzelheft 1 Mark, vierteljährlich
2,50 Mark.

K. l. 5317. Oels, den 20. November "1927.

Belobigung landwirtschaftlicher Hausangestellteu.

Der Kreisansschnß wird auch in diesem Jahre an Haus-
angestellte für langjährige treue Dienste Ehreuurkunden und
Geldgeschenke verteilen. Die Gewährung der ltzeldspenden
wird an die Bedingung geknüpft, daß sich. die Dienstherrschaft
zur Zahlung eines mindestens gleich hohen Betrages ver-
pflichtet. Die Geldspeuden (Kreis- und Arbeitgeberanteile)
sollen nicht in bar, sondern in Form von Sparkassenbüchern
zur Verteilung gelangen. Sie sollen als Hilfe bei besonderen
Notfällen dienen-. Jch beabsichtige daher, die Sparkassen-
biicher z.unächst.«.auf ein Jahr sperren zu lassen. Jn Frage
kommen Angestellte mit mindestens 20 Dienstjahren beim
Großgrundbesitz und solche mit mindestens 1.0 Dienstjahren
beim Kleingrundbesitz.

Anträge sind mir bis spätestens .15. Dezember 1927 einzu-
reichen Jn den Gesuchen ist außer der Zahl der Dienstjahre
noch anzugeben, in welcher Höhe die Dienstherrschast geneigt
ist, den in Vorschlag gebrachten Angestellten einen Geldbetrag
aus eigenen Mitteln zu zahlen und ob diese schon früher aus-
gezeichnet worden sind.

Die Herren Gemeindevorsteher ersuche ich für Veröffent-
lichung dieser Bekanntmachung unter den in Frage kommen-
den Landwirten Sorge zu tragen.

Der Voesiyende des Kreisausschusfes k«

Es wird um Mitteilung des Aufenhalts des Knechts Josef
Melde, geboren am 2. Juli 1905, Der im Frühjahr 1927
in Bogschiitz und Schmarse diente, gebeten.

Kreisjugendamt Oels.

Amtsvormundschast.

Es wird um Mitteilung des Aufenthalts des Melkers Ru-
dolf R o vsz, geboren am 27. Februar 1900-, Der im August 1927
in Sschmarse diente, gebeten.

Kreisjugendamt Oels.

Amtsvormundschast.

Der Landrat

Dr. U n ck e II
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Bekanntmakhungen
Za n t o chi, den 21. November 1927.

Unter dem Schweinebestsande des Stellenbesitzers Richard
G uttm a n n in Zautoch ist Rotlauf tierärztlich festgestellt
worden. Gehöftssperre ist angeordnet.

Der Wer

Sonnabend
 

anderer Behörden:
St r on n, den 17. November 1927.

Unter dem Schweinebestande des Vogtes Gustav Hauf-
le r in Gimmel ist Rotlauf festgestellt Ich verhänge hiermit
Stallsperre.

Der Amtsvorsteher.

W e g e n e r.

‚unter dein Rindviehsbestande des Versuchs- und Lehrgutes
Ohlau-Bamngarten ist die Maul- und Klauenseuche ausge-
brechen.

  

Krietern, den 22. November 1927.

Wetterbericht des Meteorologischeu Observatoriums Krietern

Oeffentlicher Wetterdienst für Schlesien.)
Nachdruck auch mit Quellenangabe verboten.

Nach Mitte des Monats stand ie Witterung in den Su-
detenländeru fast ausschließlich unter dem Einfluß polarer
Luftmassen. Maritime Westlnft, die bis Ostdeutschland vor-
Drang, gab bei Temperaturen um Null zu verbreiteten Schnee--
fällen Anlaß, so bei; es auch im gesamten schlesischen Flach-
lande zur Ausbildung einer zusammenhängenden Schsneedecke  

kam. Die teilweise einsetzende Aufheiterung bedingte daher
besonders nachts stärkere Fröste.

Auch in der neuen Woche steht die Witterung zunächst unter
der Einwirkung kalter Luftmassen, die von dem mächtigen
iiber Skandinavien und Rußland lagernden Kaltluftblock ab-
fließen. Jm zweiten Teil der Woche kann mit von Süden
bzw«. Südwesten aurückenden Störungen vorübergehende Fähn-
tvirkung einsetzen· Dachs ist es fraglich, ob dadurch bereits ein
durchgreifender Umschbag zu milderem Wetter eingeleitet wird.
Dieser dürfte wahrscheinlich erst Ende des Monats oder An-
fang Dezember eintreten.



220
9015,1701123.911717011117011927.

Ergänzung und “Berichtigung des in 211.46 des 511015171011105 auf Seite 208/213 veröffentlichten sireisaiisfchinßbefchlnsfess
tioiii 1. September 1927 ——— K I. 4264 —

Tei qeniiiiiite Beschluß istidniih einen technischen zyehler hiesiger 1110150117111711101'0101 unvollständig iiiifiieiiiiiiiiiieii worden. 1.7111101
Seite 213 des- Kreisbl111105 ,,Parzelle J L77 Eigentiiiiiei WilhelmWieliiiid nnd Ehefiiin Seliiia 110-17. 101111101, Fieistelleiibesitzer« fallen

   

 

 
 

2—3—9
die Schlußsätie weg. Dort ist vielmehr fortziisahreii: Der Vorsitzeudc des Kreisausschusses.

Nummer B 0 ö 0111) n 11 11 Flächeniiihalt Reinertrag
Geniarkung 1705 der D01 Q1110L - » Eigentümer

Kart.- Par- 3 ha a 1m Tlr. 1 ‘Iloo
Bl 1ielle ]

. l
« euke 2 14€) . ., . .

((6111551705111) W) 15111101171 Dorfe - - ‑ ‑ —- g g IF —- 20 Wieland Wilhelm und Ehefrau
k ‚11 Si --—— 56 Selmageb.Feniger,Freistellenb.

L; An 1701 (111111111100 . _ _ __ 1 415 72 1 42 Wieland Wilhelm und Ehefraii
-‘ l 60111111, geb. Feniger, Freistel-

117" k leiibesitzer
. l .- . . . . . « .

—-—_— Hinter der Eisenbahn . ——— Bd {"11 l >53
s- : 21 us —- 157 Derselbe
1717 2 1:3 7174. »

i Li -. ... . ‚
) :- Hiiiter der Eisenbahn . -— _ 38 22 2 21‘.) »

« ‘ - 12 138 —- 40
I 2 317 --—— 175

21l - l
T Daselbst . . . . . -—- Z 331 —- 1U »

«"’ 54 - 7 2 14

337
l T77 Am Dorfwege . . . -— ---- 48 —- 171 6170111101 Ernst, Freisteller uiid

· - Ehefrau 61111111110, qeb Gitschel

Y An der Ehaussee von
1733 Breglau nach 9015 . —- 1 33 ——- 1172;;

‚ » 21 35 1 67 Derselbe
; i2 Westlich des Weges ooii
« L39 Dobrischau . . . —- 79 46 4 W »

3 . 156 -
. __ S , ' UT .- ____ 7 ____ es. 60 21111 Geiiieiiidebeznl. . - ö.) 0.) „

33 T 55 -. » -
J -9-:. An der Ehaussee . . . -—— 1:7 9:7 2 538 »

-‘ 14 95 29

LL Von Breslaii nach 9015 l) Ill — 29 »
27

1 ’(7' .‚. . , » _‚
T Hinter der Eisenbahn . —- 2h 09 1 1(7 „

—‘ 28 171; ——— 91

188 » i _
IF Daselbst. . . . . . . -__ 23 117 1 45 »

; 30 69 — W
· E 53 5333 —- 07

‚1.2.; » . . . « 2-1 lill 1 1'157 ‚ ‚
3‘ 27 89 -- 87

l. 05 —— O1

IV » . . . . . . —- 2—1— 557 ——· 77 »
J- 22 U4 —- 86

2 1(7’1 « . . , » . . · .
Tit-; 21m (13011101111701705111 - —-—— ) .12 — 2.7 61011111510 11711111117, Landwirt

l 4577 2111121301301701161171111011: _
Hi ort nach 9015 . . . —- 46 111 2 114 Partecke Aiiiia,· geb. Arlt, verw.

Freistellenbesitzer

Ä 15)? . . U «

'70 Am Gemeindebezirk . —- 4 08 —- 10 Dlesplbe

’} 177 S . i « —J- Llii der Eisenbahn . . —- d til —- 11 »
« Daselbst. . . . . . . 2:3 44 —- 73 „

„ . . . . . . . 1.7 62 —- 3:) „

„ . . . . . . . 7 87 —- 25
207 -. - .- »
H Hinter Derselben . . . —- 40 12 1 4a »         
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‚___ . - . ___

Nummer V e ö e i cf) n u g Flächeninhalt Reinertrag _ ..

Gemarkung des der b r L » Eigentumer
Kart- Par- · e a g e ha a qm Tlr. «.10-)
Bl. zelle . »

Peuke 1 3953 Am Graben Nr. 257 . s— 43 92 . 1' 38 Anders Wilhelm, Landwirt und
(Gut5bezirk) "'15 11 49 —- 22 Ehefrau Pauline, geb. Gaffront.

456 Am Wege von Sibyllen-
555;, ort nach Oelg —- 94 l »O 5 95 derselbe

2 15530 Hinterm Dorfe . —- 24 s 18 —— 76 „
m ?

154 Am Gemeindebezirk . — 2 J 84 — 09 »

(SO ;

53 143 An der Eisenbahn . —- 49 z 24 l 54 »
-s

P

150 An der Ehaussee von » s » _
‘.'_5'7 Oels nach Breglau —- 43’ ; 10 1 i 01 »

170 Am Wege von der Eisen- _ «
""iz—0 bahnnachoerEhaussee — ‘47 97 2 « 44 »

180 An der Eisenbahn —- 17 24 ——- 3 »
37 38 3 1 20

2 60 —- ("H)5

/ 187 Hinter der Eisenbahn . —- 26 11 1 (54 »
87 31 74 1 00

1 480 Westlich des Weges von » · _
53k) Dobriicbau . . — I)1 04 ; 20 Strache August, Landwirt und
« Ehefrau Pauline, geb. Hause.

g; 145 An der Eisenbahn —- 46 26 1 45 derselbe

Zi

152 An der Ehaussee von _ » _
27 Oelg nach Breslau . —- 4.4 49 1 00 »

33 210 Hinter der Eisenbahn . — 26 80 — SIE- »
93 Daselbst . . —- 6 91 —— 2 4'

1 4233 Am Wege Nr. 248 . —- 25 76 1 m. Stephan Gustav, Landw. u. Ehe-
.;:,-kz frau Christiane, geb. Bucksch.

451 Am Graben Nr. 247 —- Öl 25 3 21 derselbe
THEij

«:·3 151 An der Ehaussee von » »
««3)j7 Oel-z nach Breglau —- 4‘ 07 1 49

163 Am Graben Nr. 113 — 14 40 —- 45 »
» 24 49 — 43
„O

171 An der Eisenbahn — 91 42 Z- 86 »
30 »

( Da er't —— 40 23 1 26 ,
1—5—5. s ' 13 39 —- 32 ’
84 .

206 Hinterder Eisenbahn . — 46 22 l 45 »
"x.52 l

l 396 Am Wege n. Dobkjschau —- 38 033 —- 74 Matzke August, Landwirt

2357     
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Nummer B e ö e i cf) n u n g Flächeninlfalt Reinertrag .

Gemarkung des der her 0a 3 » ; Etgentu mer
Ruft: Par- « ge hil a. : qm TIT. 3 13100

Bl. zelle E s

· i
PeUke _ 453;”) Am Wege Von Sibyllen- « ;

(Gutsbezirk) ggf; ort nach Oel-z — 47 44 2 3 97 Matzke August, Landwirt

3 178 An der Eisenbahn —- 133 90 — 27 derselbe
·""87 Dasetbst. . . —- 28 12 —- s 38

,, . . —- 14 57 —- 3 28
189 Hinter deI Eisenbahn . —- 20 64 1 3 29 „
"87 —- 28 92 — f 91

—- « 70 —- g 15
1933 Daselbst. ——— 62 ; 41 3 91 »

« i
204 » » —- 43 ; 97 I 38 » «
92

1 ils Am Gemeindebezirk. —- 153 : 76 — 3 >56 Hurtig Gustav, Landwirt

229 E
« s

413 Daselbst. —- 14 E 01 — 3 88 derselbe
226 i

434 Am Wege Nr. 248 . — 63 H 63 3 I 99 »
329 «

1 433 Am Graben Nr.229. —- Ü « 09 —- 38 »
)30 —- 733 27 2 30 ·

450 Am Graben Nr. 247 — 50 66 3 17 „
22m ·

479 Westlich des Weges nach _ _
239 Dobrischau . — 48 22 3 02 »

1 414 Am Gemeindebezirk « — 72 95 4 57 Gpmtte Wilh» Landw. Und Ehe-
229 « frau Emma, geb. König

432 Am Wege Nr. 248 . —- 49 59 3 11
22:5

47.) Westlich des Weges von »
23 Dobrischau . . — 40 22 2 52 derselbe

—- 8 80 —- 28

1 W Am (Stuben Nr» 257 —- 3 37 ——— 55 Jansch August, Landwirt

14

389 Daselbst. -- 1 3 —- 04 derselbe
H —- 53 74 1 26

392 „ » —- 59 59 1 40 »
“T5 — 45 72 I 43

441 Am Graben Nr. 229 —- 4 73 — 30 »
2—3(3 —- 46 94 1 47

IT Westlich des Weges von »
239 Dobrischau — 4 « 75 2 99 »

M Am Gemeindebezirk . — 13 22 —- 83 »
229 -

41_1 Dasecosk ——- 12 99 —— 81 »
229         



  WMW— ——————.—-———————-———————————————————. ‚du-.- .- —- . ..«. ... . ..__ _‚_-_.-

 

 

 

  
     

. Nummer B e ö e i d) n u n g Flächeninhalt Reinertrag .

Gemarlung des ; der Der 53a e Eigentümer
Kaki-i Par- g ha a qm Tlr. lImo
Bl. z zelle

Peng _ 3 1:33 An der Chaussee n. Oels
(Gutsbezirk) If nach “Breslau. . . . —- 47 28 1 48 Iansch August. Landwirt

1. 349 An der Grenze mit Do- « I
2 brischau . . . . — 31 04 —- 97 Hurtig Ernst, Landwirt

13:30 Am Graben Nr. 260 . — 9 74 —- 31 derselbe
-)

331 Am Graben 9712260 . . —- 20 77 —- 63 »
7

3:32 Am Feldwege . . . . —- 32 51 1 02 »

7

368 Am Wege Nr. 249 . . —- 24 26 —- 76 „'
9

1 416 Am Friedhof. . . —- 13 86 ——' 87 »

419 Daselbst . . . . . . — 17 51 1 » 10 »

.426 Am Wege Nr. 248 . . —- 48 70 3 03 „

439 Am Graben Nr. 229 . —- 5 35 —- 33 „
57— —— 42 70 1 34.
auf“) · »

461 Am Wege von Sibyllen-
239 ort nach Oels . . . —- 49 9:) 3 163 »

482 Westlich des Weges von
239 Dobklfchllu . . . 1 06 19 6 ÖÖ »

3 161 Am Graben Nr. 113 . ——— 17 06 —- 53 »
—37·) — 21 56 —- 42

1 374 Am Wege vonEichgrund — 24 57 —- 48 Frische AUMI geb iRenicbm
U » verw. Stellenbes

408 Am Gemeindebezirk . . —-— 13 16 —— 82 dieselbe

225

409 Daselbst . . . . . . . —- 14 30 —- 90 »

559

417 Am Friedhof . . . . · 4——— 13 77 —- 86 »

229 «

436 Am Graben Nr. 229 . —- 59 68 3 74 »

229

462 Am Wege von Sibyllen- . .
II ort nach Oels . . . —- 50 42 3 16 »

« 481 Westlich des Weges von
ggg Dobrischau · . . . —- 50 40 3 16 »

3 149 An der Eisenbahn . —·— 51 51 1 61 „

If     



 

 

 

 

 

N \. . {s} .. . .

, Jiummer B e ö e I cf) n u n g (glucbenmbalt Reinertrag W . ..

Gemartung bei, M 3 » « i Eigentu mer
Kart.- Par- L e l « a g e ha "a qm Tlr. UM
Bl. zelle l

Peuke 1152 Am Graben 9312112} —- ‘> 74 ——‚- Z 49 Frische Anna, geb. Renschin
(Gut5bezirk) T —- 22 53 —-— : 4.4. Verw. Stellenbes.

1 394 Am Graben Nr. 257 — 1 70 — 05 Rudel Paul, Landwirt
-17, —- 7)() 332 —- , km

1 3395 Am Graben Nr. 257 — 41 {m —- 82 Derselbe

. F)

1 .372 Am Wege oonEichgrund —- 1-·) 23 — 48 Kittner Suiamtmgeb.Siebenmeter).
'Ti —- 531 88 —- i 152 Landwirt

1 4:} Am Wege Nr. 248 . —- 25 28 1 s s)8" »
229 E

I

1 .364 Am Wege Nr. 249 — 4.7 »S- 1 E 48 Stalle Fritz, Landw. u. (Ehefrau.
T E Anna geb. Schliwa

4653 Am Wege Von Sibyllas-
zszks ort nach Oels . —- 46 73 2 M »

33 165 Am Wege von der Eisen- — 22 54 — 71 derselbe
Izu bahn nach der Chaussee — 1.3 41 —- 26 „

— 1 88 — — »

1 365 Am Wege Nr. 249 1 01 5:3 3 18 Neumann August, Weichensteller
T in Langewiese

453 Am Graben Nr. 247 —- 52 U1 .3 2&3 derselbe

1 :-3 «:-3 Am Wege Nr. 249 . — 47 4s 1 411 Späthe Richard, Tischler u. Ehe-
T frau Emilie, geb. Jäschke

5148 Am Graben am. 247 —— 25 86 1 h2 „

1 40:; Am Wege nach Julius- »
W burg . . . . —- 44 €15 2 .32 Jäbnsch Brutto, Schrankenwiirter

—- 26 öd —- 83 derselbe

404. Daselbst . —- 7 W —- ·— „

1 4251 Am Wege Nr. 248 . —- 24 77 1 55 Jähnsch Auguste, geb. Hoffmann

LET- Witwe

41 115 Am Gemeindebezirk . —— lle 4U 1 22 dieselbe

FITI

407 Daselbst —- 14 77 —- 93 „ ·

EIT-

442 Am Wege Nr. 249 — 15 31 —- 48 „

ITI

2 151 Hinterm Dorfe . — 28 4;?) —- 90 Grabor Richard, Stellmacher

33 209 Hinter der Eisenbahn . —— 17 25 —- ;·.)4 derselbe
TY 22 28 —- 87 »

1· 498 An der Chanssee von ä
sz “Breslau nach Oels —- ) 26 —— — Landgemeinde Peuke       
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Nummer V e ö e i ch n u n g Flächeninhalt Reinertrag
Gemarkung des der b e r L a » E i g e n t ii m e r

Kart.- Par- g L ha a qm ‚ Tlr. "100
BI. zelle ‚

»Peuke 405 Am Gemeindebezirk . —- 6 08 —- — Landgemeinde Peuke
(Gutsbezirk) 52—9

Z Es Daselbst . .1 . —- 7 54 —- ——— »
59

l. M AmWegenachDobrischau 1 52 35 9 55 Eckert Richard, Gasthofbesitzer
229

- 494 Oestlich desselben . 1 ! 45 53 J. « 56 derselbe
! ggf, —- ! 60 : 61 1 19 „
s ;

1 E 332 Am Dorfwege . —- J 4. 39 ——- 07 Landgemeinde Peuke
Z m —- z 5 06 — 12

1 496 An der Chaussee von Z
; 175;“ Breslau nach Oels . —- i 31 63 Z i 48 »
; — ; 3 32 — s 08 »
z —- 2 97 — ! 04 „

aus dem Gutsbezirk Peuke in den Gemeindebezirk Peuke und die nachstehenden Parzellen

- Peuke I 203 IM Dorfe - —- 14 80 — 02 Der vormalige König Friedrich
(Gemeindebezirk) ' August von Sachsen

1 JHZ Am Hause . . —- 20 8|. — —-
195

31g Im Dorfe . —- 4 47 —- 01 derselbe
197

1 16.5 Am Hause —— 3 30 —- —— »

l :118 Im Dorfe . —- —— 80 — 05 »

l. ggf) An der Chanssee . —- 3 T 98 — 31 »
16.1.

1 92 Im Dorfe . — 19 f 40 —- 61 „

93 „ „ —- 23 E 30 —- ——— „

94 » » — g 31 29 —- 12 „

2 130 An der Langewieser !
"'51; Grenze . — J. 40 —- f 52 »

4 ' 39 An der Bohrauer Grenze — 48 30 1 I 13 »
7373 1 44 80 2 s 27 «

37 Daselbst. — 58 79 1 38 »
IT 1 75 99 2 · 76

_4._0_ „ 1 05 20 2 47 »
: 1 3 15 60 4 ‚' 94

32 » 9 92 30 5 92 „

33 . —- 533 60 — 07 »

aus dem Gemeindebezirk Peuke in den Guts

    »

Oels, den 1. September 1927.
Der Beschluß ist rechtskräftig

K. I. 4264.
91212, den 28. Oktober 1927.

   
bezirk Peuke mit Wirkung vom 1. Januar 1928 ab umgsemeindet.

Der Kreisausfchuß.

 
Der Vorsitzende des Kreisauisthniset



K. l 5631,-

Bri D1‘1 Veröffentliclning D1‘1 Ergebnisse D11 D11‘511'1I111q1‘11 11c1b1tf111111111

226

vom 3. d. M

. .. O L‘ l s, den 23 November

sim
.tirei"sb"lattdrnckereiiD11‘ Ergebnisse der 61111: 1111D Ziegeulmcttiirung nicht init Veröffentlicht worden.
daher auch- diese noch zur Kenntniss:

  

infolge eines technischen Bersehens

« - . 1927.

Ergänzung und Berichtigng der im Kreisblatt Seite 214 ss. verösseiitlichten Ergebnisse der Butten-, Eber- nnd Ziegenbockkiirung
O K- 105

der
Nachstehend bringe ich

 

 

 
 

     
  

 

 

 
 

 

 
 

a) Eber:

13111 des Lbetbesltzexs des augekörteu Ebers angekört

Nr» l ' Alter .. · . EisName ! Stand « Wohnort Jahres Rasse IF 1 bis Egg-

l Nwlwr :«« Landwirt Bernstadt 1/2 Dentscl).Edelschwein I" äerßitförglwö 1156
2 Giinther Dskar ’ Gutsbesitzer Buchwald «l2 » III - » 244
23 Kinast » » III? » la z » 241
4 Wabnitz » „ 2 » I , 2433
L) Scupin „ Cronendors 1‘ ._‚ „ I » 1530
H Kitzol Landwirt Cunersdorf '/2 ueredlt. Laudsehwein III ., L« l7
7 Scholz Gustav » Galbitz l DeutschEdelsihwein llh „ 167
8 Obuch Reinhold Gutsbesitzer Gutwohne 1-- Kreuzung III » 227
9 Heim TUiiihleubes Iiintsihdorf '‚1._‚ oeredltLaudschwein II » 2533
10 Brückner Rudolf Gutsbesitzer Jenlwitz 1 DentschEdelschwein l „ 91
II Adolf Karl Landwirt Korsrhlitz 2 I ,. 2:32
12 Pantke Alfons » Langewiese i". Kreuzung Ilb ‚ 22H
135 Zeiske Karl » Pangau "/2 Deutsch.Edelschwein II ., 170
H Fechner Gutsbesitzer Rathe 174 Deutsch-IS Ebrach-nein Osun lb ,, “33“
1:") Gebauer Molkereibes. Sadewitz W, Deutsch Gdelschwein I „ 194
l 6 Aßmann Gutsbesitzer Schmarse 13/ _‚ „ I „ 355
17 Nösner Landwirt „ 1-, „ II » 333
18 Damborseu Robert Gutsbesitzer Ober-Schmolleu Is» „ II » 198
19 Spaethe W. „ Wabnitz 11/4 „ Ia » 23‘)
20 Brandt » Großweigelsdorf It2 Kreuzuug III „ 135
21 Baum » „ «"-' » veredlt.Laudscl-)weiu II „ 21 U
22 Püschner Landwirt Wilhelmineuort 1 Derltsel·).Edelschwei11 I „ I «9

“3 Koch » Sessel 13/4 - » la » 248

24 Grosser » Gros3-Zölltiig 1 „ I „ .165
25 Nickot Alois » „ ‘-’/„ Borlshire Kreuzuug III „ 164

311gc11bocfc

Nr desZiegenbockbesltzers des angekört Ziegenbockes angekört

)« 1 l : ges-.Ud Name Wohnort Tilgt-Ei E Farbe i Rasse bis III-IF

1 Butter A. Oels 21s2 weiß Sahuenrasse Herbstkörung 1928 103

2 Hänchen » 2/3 » « «- 102

Z Wende Oskar „ 2‘/._‚ „ „ » , 101

4 » » » l1l,2 » » 11 : 104

5 Hubrirh Paul Bernstadt Elz; » » » 186
H » » » Ist-Z » » is 187

7 Wende Gustav » W, » » » 185
H Weier Herniann Hundsseld ils-z » Landmsse » 115
"I Jäger Fritz » l/:. schwarzweiß » - » 113
1« Mottos Robert „ 1/2 weiß » ,, 114
ll Pachali Karl „ 11/2 „ „ » 112
J2 Pätzold Marie „ l‘/2 grauweiß „ » 111
13 Schwarz Oskar Juliusburg Stadt 2 weiß hornlos Sahnenrasse » 142
14 Siegernund „ „ 1 /2 braun Kreuzung » 143
15 Vengner Baruthe 2 grau gehörnt Landrasse » 44
lli Decke August-e Bogschiitz _ ”/1 weiß gehörnt Sahnenrasse » 105
l 7 Krause „ 1 grau Kreuzung » 149
.18 Bowert Karl Vohrau ‘-’/„ „ Landrasse » 232

l9 Kafch net f n 2/3 » « » 231

20 Kola » 2/3 » » » 230

21 Gutknecht Briese 2/3 „ „ „ J F12

“32 Schmulisch Karl « ”/3 „ „ 153
23 Pfeiffer Buchwald l l/8 weiß Sahnenrasse » 240
24 Mierzwa Fritz Crompusch 11/2 grau hornlos Landrasse ‚_ 163
25 Renner Karl Croneudorf 2/3 weiß Sahnenrasse » 199
2l75 Gritzke « · Domatschine I;s2 grau gehörnt Landrasse » BUT

2 » k· ' sz « 2 3 » » » "» 32
28 Spaniel Max E Alt-Ellguth ”/3 weiß » Sahnenrasse » 157      
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531b des Ziegenbockbesltzers des augekörten Ziegenbockeg augekört

St . _ s 2.8:
“r Name Wohnort FIHZTT Farbe Rasse bis zgg

29 Winkler Alt-Ellguth Wg weiß Sahneurasse « Herbstkörung 1928 154
2:0 König Fiirsten-Ellguth 2 ., „ „ « - 177
3 Kaczmarek Chr. (83roß-Ellguth it-- weiß, hornlog » » 200
32 Kretschmer August Klein-Ellgnth l grau, hornlog Landrasse ». 2035
2:3 Niwiadomsky Joseph „ it-; grau, gehörnt „ „ 204
21.1 Blase Heinrich Galbitz it» weiß Sahneurasse » 168
34') Hoppe Pauliue Gimmel it-- grau Landrasse » 156
36 Kurok · Groß-(83ralwn itzz weiß, gehörnt Sahnenrasse » 148
217 Schmidt Auguste » itz- schwarz,gehrt. Kreuzung » 146
38 Scholz Erna „ it-- grau » » 147
39 Schulte Jiintschdors 2 weiß Sahnenrasse » 229
40 Giinther Ienkwitz 2 „ „ - » 226
-1 1 Schwital Juliusburg 23 grau Kreuzng » 2
42 Bienek Robert Krascheu l grau, gehörnt Landrasse » 174
z 3 Nowak Johanna » itz- weiß Sahuenrasse » 173
4-1 Lindner Herinann Kritschen 2 grau, horulog Landrasse » 202
4:") Unger Lampergdors its · weiß Sahnenrasse » 178
46 Gorille Wilhelm Langenhos its „ „ „ 184
47 Hiller Johann « Langewiese its grauweiß Kreuzung » 21.9
48 Dittmann g Leuchten 1«t2 weiß » Sahnenrasse » 68
49 Geburek Z » its grau, gehörntj » » 225
30 Busch E Malierg L’13 schwarzweiß _ „ „ 144
51 Karbsch Fritz s „ l weiß, gehörntk Kreuzung „ 145
52 Werst Gottlieb Klein-Miihlatschiitz 33 . „ „ t Sahnenrasse » 192
b3 Dreiocker Wilhelm g Mittel-Miihlatschiitz 2 » » . » » 191
54 Barth ·« ' Dber-Miihlwit3 its i grau, gehörnts Landrasse »s 162
55 Kohse Netsche 11/2 t weiß I Sahnenrasse » 88
56 Wodzidka Karl Neudorf b. B. 11/2 ; rehfarb., hornl.1 Schwarzwaldrasse „ 172
'37 Kania Franz Klein-Oels its l grau, gehörnti Landrasse » 205
58 Viol Neinhold Pangau its F weiß Sahnenrasse » 169
39 Friedrich Wilhelm Patschkey it3 grau Landrasse » 246
ÜU Scholz » 2,3 » » » 245

61 Schubert Josef Klein-Peterwitz it-; weiß Sahnenrasse » 206
62 Pohl Friedrich Pontwitz its gehörnt Landrasse » 155
'3 Trompke Postelwitz — « its grau, gehörnt - » » 193
64 Mekas Paul - Prietzen its grau » „ 175
6:") Stäsche Heinrich . Rathe 11 2 weiß ; Sahnenrasse » 236
66 Jendretzke August Neesewitz 2 ,. » » „ 161
67 Dreiocker Alfred Sacrau 3t4 schwarzbunt ; Kreuzung » 217
68 Göldner August » 2 schwarz, gehrt. ' „ „ 216
69 Handke Juliane , » 11/2 weiß Sahnenrasse » 215
70 Pannwitz Wilhelm i „ 1 „ „ „ 212
71 Schmidt Ernst » 3t4 „ „ „ 214
72 Scholz Adolf » 2 « I » » 61
73 Simon Wilhelm » 11/2 grau, hornloi Landrasse » 211.
74 Springer Hermann „ 3/4 weiß Sahnenrasse » 213
75 Stender Robert » E3/4 grau, gehörnt Landrasse » 218
76 Biewald Franz Sadewitz its weiß Sahnenrasse » 195
77 Bischof Anna » its weiß, gehörnt » » 196
78 Pohl Schmarse 1 schwarzweiß Kreuzung » 234.
79 Hoffmann Franz Dber-Schmollen it4 ., Sahnenrasse „ 201
80 Bardehle Schönau its weiß » » 160
81 Draber Sibyllenort it3 ., » » 221
82 Hoffmann „ its weiß, gehörnt Landrasse » 222
83 Neumann » 2 » » Sahnenrasse „ 87
84 Steinborn Stampen it-, grau, gehörnt Kreuzung » 228
85 Pohl Strehlitz it-; hornlog Sahnenrasse » 141
86 Schubert Friedrich » 21/2 grau, hornlos Landrasse » 6
87 Geisler Heinrich Stronn its grauw., gehrt. Kreuzung » 251
88 Gafert Gottlieb Ulbersdorf 1 grau, gehörnt Landrasse » 159
89 Kleinert Karl » 1 grau, hornlos » „ 158
90 Giller Berta Vielguth its grau, gehörnt „ „ 197
91 Schön Wabnitz its gehörnt „ „ 238
92 Spaethe Reinhold » 11t2 » Kreuzung » 29
93 Girke Klein-Waltersdors 2/3 schwarz Landrasse » 176
94 Kaiser Heinrich Groß-Weigelsdorf 3 grau, gehörnt » „ 208



   

 

    

ßib VES Lklegenbockbefltzeks des angelörten Ziegenbockeg augetört

Nr- Blume Wohnort 3:3)“; Farbe ; Rasse bis l ZZ III
« 1' us-

1

95 Heinrich Wildschütz 2/3 weiß, gehörnt Sahueurasse Herbstkörung1928 209
96 Liehr Paul Wilhelminenort .11 ‚_‚ braun, gehörnt Landrasse „ 4:3
97 Woiwode Gustav „ 21;; grau, hornlog „ „ 160
98 Herrmann Robert Woitsdors .1. /._‚ Weiß Sahneurasse » . 171
99 Niebisch « Groß-Zöllnig 11s2 weiß,hornlo5 „ „ 31
100 Schmidt „ 2 „ .‚ „ „ 212—;
101 Fluche Friedrich Zucklau 3 grau, gehörnt Kreuzung „
102 Ko » 773 grau Landrasse ,· 151
103 Theu Karl „ ”/3 weiß, hornlog Sahnenmsse „ I, 151) 

  

Folgende Ziegenböcke wurden abgekört:

 
 

  

 

53b bes 3iegenbodbeii13ers des abgekörten Ziegenbockes
1

*Jir. Name Wohnort åcåsrre Farbe i Rasse

«-
1 Schwarz Gustav Bernstadt 11/2 weiß i Sahnenrasse
2 Daniel Strehlitz grau, gehörnt I Kreuzung   
Die letzten drei Absätze meiner Verfügung vor-u 3. d. M. —- K.1.5631 — gelten auch für vorstehende Vekanntmachung. « 1

Der Botsihende des Rreiiaußicbufieß.

 

Anzeigen

eppiche —- Läufer ohne
Anz. i. lO’Monatsrat. lief.
Agay Si Glück, Frankfurt
a. M., Gutleutstr. 75/V.

Schreiben Sie sofort!

6250 91m.
als Grundschuld auf Bres-

lauer Grundstück gesucht
Hchllesisuky 30, Breslau l


